
Exposé

Ein  Mann  wird  tot  vor  seinem  Haus  gefunden.  Er  hat  eine 

Stichwunde  in  der  Brust  und  die  Polizei  geht  von  einem 

Gewaltverbrechen  aus.  Sie  vermutet  das  Motiv  im  persönlichen 

Bereich, da keine Wertgegenstände fehlen.

Carolin  Sommer  und  ihr  Kollege,  Kevin  Reichel,  die  den Mordfall 

bearbeiten,  tappen  lange  Zeit  im  Dunkeln.  Es  gibt  zwar  einige 

Verdächtige, doch die Beweise reichen für eine Anklage nicht aus.

Auch der Patensohn des Ermordeten, Roman Neudorfer, gerät ins 

Blickfeld der Kommissare, zumal er kein unbeschriebenes Blatt ist. 

Hat Roman seinen Patenonkel aus Habgier getötet oder gibt es dafür 

ein anderes Motiv? 

Und  was  hat  Lars  Weber  mit  der  ganzen  Sache  zu  tun?  Dieser 

arbeitet  seit  kurzem  am  Institut  für  Rechtsmedizin,  wo  auch  die 

Schwester der Kommissarin, Julia Sommer, als Pathologin arbeitet. 

Warum will Lars unbedingt hinter Julias Geheimnis kommen? 

Kennen sich Roman Neudorfer und Lars Weber oder  arbeiten sie 

sogar zusammen? Nichts deutet darauf hin. 

Doch dann überschlagen sich die Ereignisse. Julia Sommer und ihre 

Lebensgefährtin, Verena Schneider, die als Journalistin tätig ist und 

in dem Mordfall recherchiert hat, geraten in die Hände des Täters.

Die Kommissarin und ihr Kollege kommen gerade noch rechtzeitig, 

um  Verena  zu  befreien.  Doch  wo  ist  Julia?  Als  diese  endlich 

gefunden wird, ist es fast zu spät. Wird sie das Ganze überleben?

Mit Hochdruck fahndet die Polizei nun nach dem Täter und es gelingt 

ihr auch, diesen festzunehmen und dabei machen die Beamten eine 

überraschende Entdeckung …


